
Aktionskreis Wohnen und Leben
Bergkamen:  Vorsitzender
Röcher im Amt bestätigt
Zur  12.  Jahreshauptversammlung  nach  Gründung  des
Aktionskreises Wohnen und Leben Bergkamen e.V. im Jahre 2006
hatten sich am Mittwochabend in der Mensa der Regenbogenschule
18  Vereinsmitglieder  (insgesamt  78)  versammelt.  In  seinem
Jahresbericht  ging  der  Vorsitzende  Karlheinz  Röcher
ausführlich  auf  die  Schwerpunkte  der  Vereinsarbeit  ein:
Bergbau und Gremien-Arbeit, Klimaschutz und Energiewende vor
Ort, „Schacht-III“ und Stadtteilentwicklung Rünthe.

Die Begleitung von Bergbau betroffenen Vereinsmitgliedern bei
Regulierungsverhandlungen mit der RAG bzw. deren Vertretung in
der Schlichtungsstelle „Bergschaden in NRW“ beim RVR in Essen
ist  nach  wie  vor  ein  wichtiges  Aktionsfeld.  Die  mit  viel
Zuspruch  am  23.11.2017  durchgeführte  Bergbau-Ende-
Veranstaltung in „Schacht-III“ mit über 100 Zuhörern hatte
weitere Nachfragen und Vereins-Neueintritte ausgelöst.

Der  Aktionskreis  hat  seit  seiner  Gründung  immer  wieder
öffentlich – von Aktionen begleitet – den verstärkten Ausbau
der Erneuerbaren Energien, z.B. 2 Windräder auf die Halde
„Großes  Holz“,  verbunden  mit  mehr  Klimaschutzmaßnahmen  in
Bergkamen gefordert. Aus Sicht des Vereins hat sich bislang da
eher  wenig  bewegt.  Auch  das  seit  Ende  2015  angekündigte
Klimaschutzkonzept  mit  Bürgerbeteiligung  ist  bis  heute  nur
eine  „Sprechblase“.  Kommunales  Engagement,  was  die  Bürger
mitnehmen  will,  sieht  anders  aus.  Bergkamen  ist  da  noch
schlecht aufgestellt für die Zeit nach dem Bergbauende 2018.
Es  scheint  auch  an  personellen  Ressourcen  dafür  in  der
Stadtverwaltung zu fehlen.

Das Thema „Belebung und Nutzung des Kulturzentrums Schacht-

https://bergkamen-infoblog.de/aktionskreis-wohnen-und-leben-bergkamen-vorsitzender-roecher-im-amt-bestaetigt/
https://bergkamen-infoblog.de/aktionskreis-wohnen-und-leben-bergkamen-vorsitzender-roecher-im-amt-bestaetigt/
https://bergkamen-infoblog.de/aktionskreis-wohnen-und-leben-bergkamen-vorsitzender-roecher-im-amt-bestaetigt/


III“ hat der Aktionskreis seit 2017 intensiv bei Politik,
Verwaltung und in der Öffentlichkeit bearbeitet und Vorschläge
dafür vorgelegt. Die Resonanz in der Bevölkerung war eher
zurückhaltend, so dass Politik und Verwaltung es sich bis
jetzt  erlauben  konnten,  diese  Angelegenheit  in  nicht-
öffentlichen  Sitzungen  im  Rat  der  Stadt  zu  behandeln.

Auch  dieses  Thema  sowie  die  Planung  eines  neuen
Gewerbegebietes  mit  dem  Projekttitel  „Gewerbegebiet  Rünthe
Süd-West“ wird bei der vom Aktionskreis für den 25.04.2018
geplanten Bürgerversammlung in der Mensa der Regenbogenschule
im Mittelpunkt stehen.

Im weiteren Verlauf des Abends wurde der Kassiererin Sabine
Bieder  vom  Kassenprüfer  Jochen  Nadolski-Voigt  eine
einwandfreie Kassenführung bestätigt und die Entlastung des
Vorstandes beantragt. Bei den anstehenden Wahlen wurde der
Vereinsvorsitzende Karlheinz Röcher zum sechsten mal in dieser
Funktion wiedergewählt. Kassiererin ist auch weiterhin Sabine
Bieder.  Die  Beisitzerriege  ist  geblieben  mit  Wolfgang
Dahlmann, Thomas Eder, Michael Kaiser, Werner Lübke, Volker
Marufke und Rainer Schmidt. Neuer Kassenprüfer wird Walter
Isensee sein, der Konrad Seiler in dieser Funktion ablöst.


